
 

 

 

Kulturgeschichtliches Museum für Alltagsmagie und 
Hexenverfolgungen in Mecklenburg 

 
 

Spendenaufruf an die Freunde des Museums! 

Das Museum Burg Penzlin beherbergt einige Fledermäuse und ist neben der bereits hieraus 
erwachsenden Verpflichtung, die Tiere zu schützen, auch hinsichtlich der historischen 
Verbindung von Hexenangst und Fledermaus um Aufklärung bemüht. Aus diesem Grunde 
bildet die Fledermaus einen Schwerpunkt innerhalb unserer museumspädagogischen 
Projekte im Vorschulbereich.  
Für die attraktive Arbeit mit diesem Thema plant das Museum die Anschaffung einer vom 
NABU lizenzierten Fledermaus-Spiel- und Lernkiste. Mit deren Hilfe können die Kinder 
anschaulich mit dem kleinen fliegenden Insektenfresser Bekanntschaft schließen, dessen 
Lebensräume und traditionelle Nahrungsquellen (Insekten) im Zuge intensiver Land- und 
Forstwirtschaft beständig weiter zerstört werden. Uns ist pädagogisch sehr daran gelegen, 
Heranwachsende für ein Umweltbewusstsein im weiteren und für den Fledermausschutz im 
engeren Sinne zu sensibilisieren und einer noch immer vorhandenen Ablehnung des Tiers 
entgegen zu wirken. Dazu trägt auch das Kinderprojekt „Fledermäuse. Spurensuche: 
Aberglaube – Lebensweise – Artenschutz“ bei. 
Wir bitten um Ihre Unterstützung bei der Anschaffung der Fledermaus-Spiel- und Lernkiste. 

Wir sichern zu, dass wir gern in geeigneter Form auch Eltern und Lehrer über Ihr Mitwirken 

an unserem Engagement informieren. 

Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenquittung. 

Kontoverbindung: 

Stadt Penzlin | Müritz-Sparkasse | IBAN DE90 1505 0100 0300 0214 02 |  

BIC: NOLADE21WRN | Verwendungszweck: Spende Fledermauskiste 

 

Burg Penzlin  
Alte Burg 1 · 17217 Penzlin 
Tel. 03962/210494 · Fax 03962/210135 

alte.burg@penzlin.de 
www.burg-penzlin.de 

 


